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Ziel: Verstetigung des Bausteins „Fit für die Zukunft“ 
 

Die angespannte gesundheitliche und pflegerische Versorgungssituation in Deutschland spitzt sich wei-
terhin zu. Gleichzeitig schreitet die Digitalisierung immer rasanter voran und Digitalkompetenz wird in im-
mer mehr Bereichen vorausgesetzt. Im Jahr 2022 hat das Plenum der Kommunalen Pflegekonferenz 
Landkreis Lörrach (KPK) deshalb die Maßnahme „Digitale Gesundheits- und Pflegekompetenz von Se-
nior*innen und pflegenden Angehörigen fördern“ zur Umsetzung empfohlen. Um dieses Ziel zu erreichen, 
wurde konsequent auf Vernetzung gesetzt - erfolgreich. Es haben sich mehrere kommunale und zivilge-
sellschaftliche Partner zusammengetan um zwei eigenständige aber eng vernetzte und aufeinander auf-
bauende Bausteine umzusetzen:  

 

Baustein (1): Ausbau von Angeboten zur Steigerung der Digitalkompetenz von Senior*innen und pflegen-
den Angehörigen  

Im Jahr 2022 hat sich, in Abstimmung mit der KPK und unter Berücksichtigung der Digitalisierungsstra-
tegie des Landkreis Lörrach, ein Zusammenschluss aus der Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental 
e.V. und dem Diakonischen Werk im Landkreis Lörrach mit einem Verbundprojekt „Fit für die Zukunft“ 
erfolgreich auf Gelder des Bundeministeriums für Ernährung und Landwirtschaft beworben. Ziel: Der 
Aufbau eines flächendeckenden Netzwerks mit Angeboten zur Förderung der Digitalkompetenz von 
Seniorinnen, Senioren, pflegenden Angehörigen und Personen mit Partizipationshemmnissen. 

 

Baustein (2): Entwicklung einer zentralen digitalen Plattform 

Ab dem Jahr 2024 wurde in einem dezernatsübergreifenden SCRUM-Team zwi-
schen Gesundheitsdezernat und das Sozialdezernat des Landratsamts Lörrach der 
digitale Gesundheits- und Sozialkompass „GesundSozial.digital“ entwickelt. Das 
Vorhaben wird bis Dezember 2027 durch die Fritz-Berger-Stiftung gefördert sowie 
durch Mittel der AOK unterstützt. Die Plattform ist seit Juni 2025 online.  

 
Von 2023 bis 2025 wurden die Bausteine in einer Projektgruppe der Kommunalen Pflegekonferenz ver-
netzt und inhaltlich aufeinander ausgerichtet. Das übergeordnete Ziel der Maßnahme war und ist es, Ge-
sundheit und Selbständigkeit bis ins hohe Alter zu erhalten. Die zweijährige Projektgruppenphase wurde 
im Juni 2025 mit der Plenumssitzung feierlich beendet. Das skizzierte Maßnahmenbündel hat eine Ver-
stetigungsempfehlung des Plenums der Kommunalen Pflegekonferenz erhalten. Für das vernetzte und 
nachhaltig ausgerichtete Konzept wurde die Projektgruppe darüber hinaus im April 2025 mit dem Preis 
Kommunal.Digital.Genial des DigitalPakt Alter (BAGSO) ausgezeichnet. Weiterführende Informationen 
sind unter https://www.loerrach-landkreis.de/kpk/Digitalkompetenz sowie im umfangreichen 
Abschlussbericht zur Projektgruppenphase ab S. 14 dargestellt, welcher auf der Website der Kommunalen 
Pflegekonferenz (www.loerrach-landkreis.de/kpk) im Downloadbereich abrufbar ist.  
 
 
Die Anschubfinanzierung von „Fit für die Zukunft“ über Drittmittel ist nun ausgelaufen. Um die 
dringend benötigte, digitale Teilhabe von Seniorinnen und Senioren weiterhin sicherzustellen, be-
darf es nun eines Finanzierungskonzepts im Schulterschluss.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.gesundsozial.digital/
https://www.loerrach-landkreis.de/kpk/Digitalkompetenz
http://www.loerrach-landkreis.de/kpk
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Hintergrund 
 
Die Entwicklung von Digitalkompetenz ist entscheidend für die digitale Teilhabe älterer Menschen, da nur 
so eine gewinnbringende Nutzung von diversen, für den Alltag immer wichtiger werdenden Onlinedienste 
möglich wird.  
 

Im Landkreis Lörrach wurde im Jahr 2025 die Online-Plattform „Digitaler Gesundheits- und Sozial-
kompass „GesundSozial.digital“ entwickelt. Ziel ist es die gesamte Bürgerschaft des Landkreises 
Lörrach zu befähigen, gesundheitliche Entscheidungen eigenständig zu treffen und durch eine integrierte 
Lotsenfunktion die angespannte Gesundheitsversorgung im Landkreis zu entlasten. Bestehende Online-
dienste des Kreises werden konsequent in die neue Plattform integriert.  
 

Damit auch weniger technikaffine Personen das Angebot nutzen können, werden Angebote zur Förderung 
der Digitalkompetenz prominent verlinkt. Damit insbesondere auch Seniorinnen und Senioren die Plattform 
gewinnbringen nutzen können, wurden von der Senioren-
akademie Hochrhein-Wiesental e.V. und dem Diakonischen 
Werk im Landkreis Lörrach über „Fit für die Zukunft“ entspre-
chende, digitalkompetenzfördernde Formate angeboten.  

Inhalte, Zielgruppe und Ziele von „Fit für die Zukunft“ 

Das Ziel des Projekts „Fit für die Zukunft“ ist und bleibt es, ein flächendeckendes Netzwerk digitaler 
Teilhabemöglichkeiten für Senior*innen und Personen mit Partizipationshemmnissen im Landkreis Lörrach 
aufzubauen. Im zurückliegenden Projektgruppenzeitraum konnten 
durch die Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental über Standort-
partner 15 Digitalkompass-Standorte aufgebaut werden. Das Diako-
nische Werk führte an vier Standorten Digitale Sprechstunden und 
Informationsveranstaltungen mit Fachkraftbegleitung für komplexere 
Bedarfe an. Um im Rahmen einer Verstetigung das Ziel eines flä-
chendeckenden Netzwerks weiterzuverfolgen, wollen die Kooperati-
onspartner ihre Ressourcen weiterhin gezielt und effizient bündeln.  
 
Während die Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V. weiterhin Städte und Gemeinden dabei unter-
stützt, über Standortpartner wohnortnahe Digitalsprechstunden durch Ehrenamtliche (sogenannte „Digi-
tallotsen“) zu implementieren und zu erhalten, hält das Diakonische Werk an einem ausgewählten Stand-
ort, in Rücksprache mit den Kooperationspartnern auch an anderen Standorten, zusätzlich zu Ehrenamt-
lichen, auch eine Fachkraft vor, welche ein vertiefendes Beratungs- und Begleitungsangebot für Personen 
mit komplexen Bedarfen oder Partizipationshemmnissen bietet. Beide Kooperationspartner bieten gezielte 
Schulungsangebote für den digitalen Gesundheits- und Sozialkompass an. 

Kooperationspartner 

Alle Kooperationspartner aus der Projektgruppen- und Sicherungsphase stehen für eine verstetigte Um-
setzung zur Verfügung. Die Digitalkompetenz-fördernden Inhalte von „Fit für die Zukunft“ sollen entspre-
chend weiterhin von der Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V. und dem Diakonischen Werk im 
Landkreis Lörrach umgesetzt werden. 

Laufzeit und Berichtspflicht 

Die Maßnahme wird so lange umgesetzt, wie die dafür jährlich notwendigen Mittel zur Verfügung stehen. 
Das Landratsamt Lörrach hat sich bereit erklärt, die Umsetzung zu monitorieren und evaluieren, die hierfür 
notwendigen Personalmittel werden aus dem laufenden Betrieb gestellt. Die Umsetzung wird laufend do-
kumentiert und die Kennzahlen an das Landratsamt übermittelt. Die verstetigte Umsetzung von „Fit für die 
Zukunft“ wird jährlich monitoriert, alle 5 Jahre evaluiert und bei Bedarf nachjustiert. 
 
 
 
 
 

https://www.gesundsozial.digital/
https://www.digitale-teilhabe.com/
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Kriterien für die Verstetigung 

Folgende Kriterien müssen bis Juni 2026 erfüllt sein, damit ein Kooperationsvertrag zur dauerhaften Um-
setzung von „Fit für die Zukunft“ geschlossen werden kann. Mit dem jüngst verabschiedeten Doppelhaus-
halt 2026/27 stellt der Landkreis Lörrach jährliche Mittel für die verstetigte Umsetzung erfolgreich erprobter 
Maßnahmen der Kommunalen Pflegekonferenz zur Verfügung (Kreistagsbeschluss zum Doppelhaushalt 
2026/27vom 19.11.2025). Damit steht ein jährlicher Sockelbetrag in Höhe von 22.000 € für die verstetigte 
Umsetzung von „Fit für die Zukunft“ zur Verfügung. Durch diese Unterstützung ist das erste Kriterium für 
eine Verstetigung bereits erfüllt: 
 

(1) Kreismittel Der Landkreis stellt einen jährlichen Sockelbetrag zur dauerhaften Um-

setzung der Inhalte von „Fit für die Zukunft“ zur Verfügung. 
 

(2) Weitere Mittel Die Kooperationspartner beurteilen die darüber hinaus eingeworbenen 

Komplementärmittel als auskömmlich.  
 

(3) Kooperations-

vertrag 

Die Vertragsparteien einigen sich auf einen Kooperationsvertrag, in 

dem die Inhalte des Verstetigungskonzept rechtssicher abgebildet 

sind. 

 

Die nächsten Schritte 
 

Dieses Konzept dient als Grundlage für die Verstetigungsbemühungen. Konzeptanpassungen sind im Ein-
vernehmen der Kooperationspartner möglich. Das Konzept gilt vorbehaltlich eines positiven Förderbe-
scheids für das Verbundvorhaben „Caring Cömmunity“ (§ 123 SGB XI), welcher ein angepasstes Vorge-
hen notwendig machen würde. Die Verstetigungsbemühungen enden im Juni 2026, die Ergebnisse wer-
den bei der Plenumssitzung präsentiert. Dann wird anhand der oben genannten Kriterien entschieden, ob 
„Fit für die Zukunft“ dauerhaft in den Kommunen des Landkreises angeboten werden kann. Die aufgebau-
ten Strukturen werden bis zu diesem Zeitpunkt mit Kreismitteln gesichert.  
 
Nun gilt es bis Juni 2026 eine Komplementärfinanzierung für die Verstetigung von „Fit für die Zu-
kunft“ aufzubauen. 
 

Kontaktdaten 
 

Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V. 
Ansprechpersonen: Christine Zeller / Peter Kiefer 
Constanze-Weber-Gasse 1 
79669 Zell im Wiesental 
Tel.: 07625 9188 370 
Mail: c.zeller@seniorenakademie-hw.de  
 

Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach 
Ansprechperson: Stefan Schmidt 
Riedlistrasse 16 
79576 Weil am Rhein 
Tel.: 07621 16 20 51  /  Mobil: 0178 27 58 893 
Mail: stefan.schmidt@diakonie.ekiba.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

✓ 

mailto:c.zeller@seniorenakademie-hw.de
mailto:stefan.schmidt@diakonie.ekiba.de


 

Kommunale Pflegekonferenz 5 Februar 2026 / Version 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum 
 

Geschäftsstelle Kommunale Pflegekonferenz Landkreis Lörrach 
Palmstr. 3 

79539 Lörrach 
Tel.: 07621 410-5011 
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